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Stadt Heidelberg 
Dezernat III, Kinder- und Jugendamt 
 

 
 
 
Bericht der Pädagogischen Hochschule 
zum Thema QUASI Heidelberg 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Frau Prof. Dr. Jeanette Roos und Herr 
Prof. Dr. Hermann Schöler, Pädagogische 
Hochschule Heidelberg 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Jugendhilfeausschuss 29.10.2008 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 31. Oktober 2008 
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Zuziehung von Frau Prof. Dr. Roos und Herrn Prof. 

Dr. Schöler als Vertreter der Pädagogischen Hochschule, Heidelberg als Sachverständige 
gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 29.10.2008 
 
 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 
 
Für die Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 29.10.2008 ist als Tagesordnungspunkt ein 
Bericht zum Thema QUASI Heidelberg vorgesehen. Hierzu sollen  
 
Frau Prof. Dr. Roos und Herr Prof. Dr. Schöler 
Pädagogische Hochschule 
Keplerstr. 87 
69120 Heidelberg 
 
 
gemäß § 33 Absatz 3 der Gemeindeordnung zugezogen werden. 
 
Frau Prof. Dr. Roos und Herr Prof. Dr. Schöler haben das Projekt QUASI Heidelberg von Beginn an 
begleitet und werden dem Jugendhilfeausschuss den bisherigen Verlauf des Prozesses der 
Qualitätsentwicklung und –sicherung erläutern (Vortrag Prof. Dr. Roos), einen Ausblick auf die 
Weiterführung der Qualitätsentwicklung geben und für Rückfragen zur Verfügung stehen. 
 
 
gez. 
 
Dr. Joachim Gerner 

 
 
 


